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Herzlich willkommen!
Vier Wochen lang steht Tempelhof-Schöneberg im Zeichen von  
CrossKultur. In diesem Jahr rückt das Festival unsere Nachbarschaften 
als lebendige und vielfältige Gemeinschaft in den Mittelpunkt. 

CrossKultur lebt von den Menschen, die das Miteinander in unserem 
Bezirk jeden Tag prägen und gestalten. Dank des Engagements zahl-
reicher lokaler Vereine und Communities, Initiativen und kommunaler 
Einrichtungen erwartet das Publikum ein Programm, das inspiriert und 
gleichzeitig eine klare Haltung zeigt. Kochkunst trifft auf Tanz, Musik, 
Sprache und Community-basierte Arbeit. Von Diskussionen, Vorträgen  
und Workshops über Rundgänge bis hin zu Konzerten, Lesungen und 
Filmvorführungen: Alle Veranstaltungen setzen ein starkes Zeichen 
gegen Rassismus, Diskriminierung und antidemokratische Tendenzen. 
Sie schaffen Räume für Zusammenhalt, Austausch und Freude an der 
Begegnung.

Kommen Sie vorbei!  
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist kostenfrei!

Adressen + Kontakte

Programmkoordination

Förderung + Kooperationen
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CrossKultur – Festival der Vielfalt

Eröffnung CrossKultur 2026

Veranstaltungen

Inhalt

Aktuelle Hinweise und weitere Angebote erhalten Sie bei den 
veranstaltenden Einrichtungen und unter www.cross-kultur.de
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Fr 13.11. |  18 Uhr
Rathaus Schöneberg, Willy-Brandt-Saal

In dem Buch »Gebrauchsan- 
weisung für Nachbarn« werfen 
Martin Hyun und Wladimir Kaminer 
einen humorvollen Blick auf das  
Zusammenleben in Nachbar-
schaftskonstellationen aller Art. 

Zur Eröffnung bringt Hyun einige 
seiner Geschichten mit. Er ist  
Mitarbeiter bei Deutschlandfunk 
Kultur, Politikwissenschaftler,  
Autor und Ex-Eishockey-Profi- 
spieler und beschäftigt sich  
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        Eröffnung CrossKultur 2026 

seit über zwanzig Jahren mit Fragen der Diversität, Teilhabe und  
Organisationsentwicklung. 

Im Anschluss an die Lesung ist das Publikum zum Tanz und kreativen 
Austausch eingeladen. Mit dem Verein Koreanischer Kranken- 
schwestern und -pfleger sowie Pflegehelfer_innen e.V. können  
Techniken des traditionellen Fächertanzes erprobt werden, mit dem 
Team von »BENN - Berlin Entwickelt Neue Nachbarschaften« aus 
Mariendorf-Tempelhof werden »Rezepte für eine gute Nachbarschaft« 
gesammelt und das Projekt »Stadtteilarbeit Lebendige Nachbar-
schaft« vom Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V. präsentiert einen  
Tuschmalerei-Workshop mit der Künstlerin Himwa. 

Moderatorin des Abends ist Paula Essam und CandomBerlin sorgt  
für einen fulminanten musikalischen Auftakt.

WC
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Die Fotoausstellung KIEZeinBLICKE zeigt 12 persönliche Porträts und 
Geschichten von Menschen aus Mariendorf – aufgenommen an ihren 
Lieblingsorten im Stadtteil. So entsteht ein vielschichtiges Bild vom 
Kiez, geprägt von Erinnerungen, Begegnungen und ganz individuellen 
Perspektiven.

Die Ausstellung ist außer an Feiertagen täglich von 8 bis 20 Uhr geöffnet  
und bis zum 6.1. 2027 zu sehen.

Eine Veranstaltung der Mobilen Stadtteilarbeit Mariendorf-Ost,  Nachbarschafts- und 
Selbsthilfezentrum in der ufaFabrik e.V. 

A
usstellung

         KIEZeinBLICKE

Rathaus Schöneberg, Galerie im 1. OG

WC

www.nusz.de/mobile-stadtteilarbeit-mariendorf-ost
aktivmariendorfost KI
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Sa 14.11. |  19 Uhr
Haus der Indonesischen Kulturen

Das von Aei Jei gegründete Angklung Orchestra Berlin präsentiert  
die faszinierende Klangwelt des Angklung, eines traditionellen  
Bambusinstruments aus Westjava. Jedes Instrument erzeugt einen 
einzelnen Ton, sodass Melodien und Harmonien erst durch das präzise 
Zusammenspiel des gesamten Ensembles entstehen. In seinem Konzert 
verbindet das Orchester traditionelle indonesische mit klassischer 
und moderner Musik. Das Publikum erwartet ein besonderes Klang- 
erlebnis, das kulturelle Vielfalt, Gemeinschaft und die verbindende 
Kraft der Musik hörbar macht.

Weitere Veranstaltungen im Haus der Indonesischen Kulturen:  
Workshop: Pencak Silat »Setia Hati Anoman«. Traditionelle Kampfkunst aus  
Indonesien am Samstag, 14.11., 14 bis 16.30 Uhr; Workshop: Klangwelt Java am Samstag, 
21.11., 16 bis 18 Uhr; Tari Minang: Tanztraditionen aus Westsumatra am Samstag, 28.11.,  
14 bis 16 Uhr

© Haus der Indonesischen Kulturen Berlin

        Angklung Orchestra Berlin -  
   Bambusklänge aus Indonesien 

Konzert

rbi.berlin 
angklungberlin

Eine Veranstaltung des Hauses der Indonesischen Kulturen - Botschaft der Republik 
Indonesien
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Sa 14.11. |  19 Uhr
Nachbarschaftshaus Friedenau

Die vielfach ausgezeichnete Schriftstellerin und Psychologin  
Helga Schubert stellt ihr literarisch-dokumentarisches Werk  
»Judasfrauen« vor, das 1990 erstmals erschienen ist. Sie hat jahrelang 
erschütternde Fälle von Verbrechen im Nationalsozialismus recher-
chiert und porträtiert in ihrem Buch die Täterinnen und ihre Taten. 
Dabei schreibt sie von Angst, Bürokratie, Dummheit, Gehorsam und 
Verrat und setzt sich mit den Mechanismen von Denunziation  
und Ausgrenzung auseinander.             

Weitere Veranstaltungen des Kultur-Cafés im Nachbarschaftshaus Friedenau:  
Workshop: Demokratie stärken - Haltung zeigen, Argumente finden mit Anmeldung 
unter kultur-cafe@nbhs.de am Samstag, 14.11., 14 bis 17 Uhr; Perlen Europäischer Klassik 
mit dem Duo Hans Rabus und Peter Kuhz am Samstag, 21.11., 19 Uhr und 20 Jahre Moving 
Home Ensemble am Samstag, 28.11., 19 Uhr.
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        Helga Schubert: Wenn die Demokratie  
   verlorengeht - Vom Gesetz der Diktatur

Lesung  |  G
espräch

Eine Veranstaltung der Stadtteilarbeit im Nachbarschaftshaus Friedenau,   
Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V.

WC

www.nbhs.de
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Rathaus Schöneberg, 2.OG

Die Leo Kestenberg Musikschule präsentiert ihre Initiative zur  
»Mutigen Musikschule« mit einem Begegnungstag für Alle!
Die »Mutige Musikschule« ist ein Labor für demokratische Mitbe-
stimmung, Vielfalt und Gewaltfreiheit mit Schüler_innen, Lehrkräften 
und anderen Mitarbeiter_innen der Schule und öffnet sich an diesem 
Nachmittag mit Konzert, Workshops, Gesprächsrunden, Community 
Orchester und Open Stage für die Öffentlichkeit. Mit dabei:  
Musikschulensembles und Gäste aus dem Bezirk!

Weitere Informationen unter goosmann@ba-ts.berlin.de

Eine Veranstaltung der Leo Kestenberg Musikschule in Kooperation mit dem  
servicezentrum musikschulen (szm) 

So 15.11. |  12–15  Uhr
Nachbarschaftshaus Friedenau

Mit der ukrainischen Künstlerin Iryna Razin in die faszinierende Welt 
der Aquarellmalerei eintauchen! Alle sind herzlich eingeladen,  
diese Technik zu erlernen und persönliche Weihnachtspostkarten  
zu gestalten.

Weitere Termine finden statt am 22. und 29.11.2026.  
Anmeldungen bitte per E-Mail an stadtteilarbeit@nbhs.de

Eine Veranstaltung der Stadtteilarbeit im Nachbarschaftshaus Friedenau,   
Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V.

W
orkshop

         Weihnachtskarten in Aquarell      Vielfalt live – wir sind Klang

WC

www.nbhs.de

WC

www.lkms.de 
www.szm.berlin
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Beim Orientierungsabend des Projekts MILES erhalten Interessierte 
einen Einblick in das Mentor_innenprogramm für queere Geflüchtete.
Im Austausch mit der Projektleitung gibt es Raum für Fragen und  
Impulse, wie Mentor_innen LSBTIQ* Personen mit Flucht- und Migra-
tionserfahrung im Alltag begleiten, stärken und unterstützen können. 
Dabei lernen die Teilnehmenden die vielfältigen Lebensrealitäten 
queerer Menschen mit Fluchtgeschichte in Berlin kennen. 

Anmeldungen bitte per E-Mail an lucina.akintaya@lsvd.berlin

Eine Veranstaltung von MILES-Mentor_innenprogramm für LSBTIQ* mit Flucht- und  
Migrationsbiografie

www.lsvd.berlin/mentoring
queermiles.berlin

So 15.11. |  18 Uhr
Haus der Indonesischen Kulturen

Die Insel Nias vor der Westküste Sumatras steht im Mittelpunkt  
dieses kulturhistorischen Vortrags. Ausgehend von Briefen, Skizzen 
und Aquarellen des Missionars Eduard Fries eröffnet sich ein facetten-
reicher Blick auf Alltag, Kultur, Bräuche und Mythen der Insel zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts. Gleichzeitig werden Martin Fries, Dr. Martin 
Humburg und Dr. Mai Lin Tjoa-Bonatz gemeinsam in ihrem Vortrag die 
Verflechtungen von Mission und Kolonialismus kritisch beleuchten. 

Eine Veranstaltung des Hauses der Indonesischen Kulturen - Botschaft der Republik 
Indonesien

rbi.berlin

Vortrag

       Di Tanö Niha – Nias zwischen 
Geschichte und Gegenwart

Di 17.11. |  18 Uhr

         Ehrenamtliches Engagement  
     für Queers mit Flucht- und Migrations- 
 erfahrung

Lesben- und Schwulenverband Berlin-Brandenburg e.V.

WC
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www.berlin.de/stadtbibliothek-tempelhof-schoeneberg
bibliothektempelhofschoeneberg 

Eine Veranstaltung der Bibliothek Tempelhof-Schöneberg 

Di 17.11. |  19:30 Uhr 
Mi 18.11. |  18:30 Uhr
Do 19.11. |  19 Uhr
Bibliothek Schöneberg, Bibliothek Lichtenrade und Bibliothek Tempelhof

»Schattenleben« ist eine Comicreportage von Jonas Seufert und  
Lisa Frühbeis über Menschen ohne Papiere. Vier Menschen mit ganz  
unterschiedlichen Hintergründen erzählen von ihrem Leben ohne  
Dokumente in Deutschland. Eine davon ist Brienne aus Thailand,  
die sich in Deutschland aus der Zwangsprostitution gekämpft und ihre 
Chefin ins Gefängnis gebracht hat. »Schattenleben« ist das Ergebnis  
von fünf Jahren intensiver Recherche, Dutzenden Gesprächen und 
einer gemeinsamen Arbeit der vier Protagonist_innen mit den  
Autor_innen an ihren Geschichten. Während der Comic-Lesereihe  
werden der Journalist Jonas Seufert, die Comickünstlerin Lisa  
Frühbeis und die Protagonistin Brienne persönlich anwesend sein. 

Anmeldungen bitte unter www.kurzlinks.de/stabi_ts 

WC

           Comic-Lesereihe: »Schattenleben - 
    Menschen ohne Papiere«

Lesung  |  G
espräch
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www.berlin.de/vhs-tempelhof-schoeneberg
vhs_tempelhof_schoeneberg 
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       Workshops der Volkshochschule 
Tempelhof-Schöneberg

Voyages in the Fantastic: Magical Realism in Latin America  
(Englischkenntnisse B1/B2 erforderlich) am Mittwoch, 18.11., 18:30 bis 20 Uhr  
im Askanischen Gymnasium, Raum 110 

Online-Workshop: Wir sind Europa! Demokratie stärken  
am Freitag, 20.11., 17 bis 19 Uhr 

Radio & Podcast Workshop for beginners in English  
am Samstag und Sonntag, 21.–22.11., ab 10 Uhr, in der Volkshochschule am  
Barbarossaplatz  

Wahr oder nicht wahr? Was sind »Fake-News« und wie kann ich diese erkennen?  
am Freitag, 27.11., 10 bis 15 Uhr, im Rathaus Schöneberg, Raum 1116/1117

Masken bauen: Viele Gesichter, vielfältige Geschichten  
am Samstag und Sonntag, 28.-29.11., jeweils 10 bis 17 Uhr in der Volkshochschule  
am Barbarossaplatz  

Die Volkshochschule in Tempelhof-Schöneberg bietet im Rahmen  
von CrossKultur eine Reihe an kostenfreien Kursen und Workshops an: 

Gemeinsam stark: Erste Schritte aus der Einsamkeit  
am Sonntag, 29.11., 10 bis 17 Uhr, in der Volkshochschule am Barbarossaplatz, Raum 110

Kritische Medienkompetenz im Ehrenamt: Hate Speech, Fake News und Desinfor- 
mation am Samstag, 12.12., 10 bis 17 Uhr, im Rathaus Schöneberg, Raum 1110 

Anmeldungen bitte per E-Mail an vhs@ba-ts.berlin.de
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Rundgang Fü
hr

un
gDo 19.11. |  14:30 Uhr

Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

Die Führung durch die Open-Air-Ausstellung »Berlin 1933-1945.  
Zwischen Propaganda und Terror« thematisiert die national- 
sozialistische Politik in Berlin und ihre Folgen für die Stadt und  
ihre Bevölkerung. Sie zeigt, wie es den Nationalsozialisten gelang,  
im »roten« Berlin Fuß zu fassen und die Stadt zum politischen  
Zentrum ihrer Herrschaft auszubauen.

Anmeldungen bitte per E-Mail an mobile-stadtteilarbeit@nusz.de

Eine Veranstaltung der Mobilen Stadtteilarbeit Mariendorf-Ost, Nachbarschafts-  
und Selbsthilfezentrum in der ufaFabrik e.V. 

        Topographie des Terrors:  
  Berlin 1933–1945  

Mi 18.11. |  16 Uhr

       Actionbound-Rundgang 
»Diskriminierung und Emotionen«

Eingang ufaFabrik (Info)

Gemeinsam die Nachbarschaft aus einer besonderen Perspektive  
erkunden: Der Rundgang macht erfahrbar, wie Diskriminierung  
Menschen im Alltag begegnet und Spuren an Orten und in Biografien 
hinterlässt. Film-, Audio- und Erzählelemente machen lokale und  
historische Bezüge lebendig und eröffnen Raum für Perspektivwechsel, 
Reflexion und Austausch. 

Der Actionbound ist eine Kooperation von der Registerstelle Tempelhof-Schöneberg  
und Arbeit und Leben Berlin-Brandenburg im Rahmen der Partnerschaft für Demokratie 
Tempelhof-Schöneberg.

www.gemeinsam-in-tempelhof-schoeneberg.de

WC

www.nusz.de/mobile-stadtteilarbeit-mariendorf-ost
aktivmariendorfost 
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Do 19.11. |  18 Uhr
Schöneberg Museum 

»Das leere Grab« ist ein deutsch-tansanischer Dokumentarfilm  
aus dem Jahr 2024 von Agnes Lisa Wegner und Cece Mlay.  
Aus persönlicher Perspektive erzählt der Film von den Folgen der  
deutschen Kolonialherrschaft für tansanische Familien und  
Communities. Im Mittelpunkt steht die Rückgabe von menschlichen 
Gebeinen aus der Kolonialzeit. Es geht um Erinnerung, Gerechtigkeit 
und um Forderungen, die bis heute nicht eingelöst sind.
Im anschließenden Gespräch mit einem der Protagonisten des Films, 
Mnyaka Sururu Mboro, geht es um die Präsenz der deutschen  
Kolonialgeschichte in Berlin.

Das leere Grab, Regie: Agnes Lisa Wegner und Cece Mlay, Deutschland/Tansania 2024,  
97 Minuten, Original mit deutschen Untertiteln

         Das leere Grab

Filmstill aus »Das leere Grab« © Salzgeber Verleih 2024 

Film
  |  G

espräch

Eine Veranstaltung der Museen Tempelhof-Schöneberg www.museen-tempelhof-schoeneberg.de
museen_tempelhof_schoeneberg 
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Sa 21.11. |  17 Uhr

       Half and Half –  
  von Balkan Brass bis Klezmer

Glaubenskirche Alt-Tempelhof

Musikalische Weltreise mit Saxophonen, Posaune, Trompete,  
Alphorn und Gesang – schmissige Arrangements und Eigen- 
kompositionen von und mit Johanna Järemo, Anja Schiebold,  
Rob Gutowski und Steffen Zimmer. 

Dozentenkonzert Klänge der Welt der Leo Kestenberg Musikschule in Kooperation  
mit der Evangelischen Kirchengemeinde Alt-Tempelhof und Michael 

Weitere Veranstaltungen der Leo Kestenberg Musikschule: 
Die LKMS tanzt - Fachgruppenkonzert »Tanz« am Freitag, 27.11., 18 Uhr, im Jugend- 
kulturzentrum »Die Weiße Rose«; Von Tempelhof in die Welt – Fachgruppenkonzert  
»Musikkulturen der Welt« am Samstag, 5.12., 17 Uhr, im Kirchsaal des Gemeinde- 
zentrums Mariendorf-Ost    

Informationen unter gaby.bultmann@lkms.de 

www.lkms.de

Konzert

Sa 21.11. |  18 Uhr
Interkulturelles Haus

Freiheit – seit August 2021 gleicht sie für afghanische Frauen einem 
Traum. Sie dürfen nicht mehr arbeiten, studieren, laut in der Öffent- 
lichkeit sprechen, und sie erleben Gewalt. Ihre Lebensgeschichten,  
Wünsche und Forderungen haben die Ärztin und Schriftstellerin  
Julia Augustin und der Soziologe, Sozialarbeiter und Forscher Ahmad 
Hamid Wahidy mithilfe der Vereine FIDA e.V., MAH e.V. und PAO e.V. 
übersetzt und aus Interviews in dem Buch »Vergesst uns nicht! –  
Geschichten aus Afghanistan« gesammelt. 

Die Lesung findet in deutscher und persischer Sprache statt.

Eine Veranstaltung mit Unterstützung von FIDA e.V., afghanischer Frauenverein in Berlin 
MAH e.V., Patenschaftsnetzwerk Ortskräfte e.V. und Terre des Hommes

Le
su

ng

        »Vergesst uns nicht! -  
    Geschichten aus Afghanistan« 
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Sa 21.11. |  18  Uhr

           Local Shorts -  
     Community Kurzfilmfestival

Rathaus Schöneberg, Marlene-Dietrich-Kinosaal

Erneut hat Lokallabor e.V. dazu aufgerufen, Perspektiven auf Gemein-
schaft für ein Community Kurzfilmfestival einzureichen. Das dies- 
jährige Thema heißt Solidarität. Ob professionell oder mit dem Handy 
gedreht, ob persönliche Alltagsbeobachtungen oder »kollektives  
Stadtmachen«, die Filmbeiträge sind so unterschiedlich wie die  
Menschen dahinter. Im Rahmen eines gemeinsamen Filmabends  
werden die Kurzfilme im historischen Kino des Rathauses Schöneberg 
gezeigt. 

Eine Veranstaltung von Lokallabor e.V. 

Als weiteres Angebot organisiert das Lokallabor seine Winterwunderwerkstatt  
im Interkulturellen Haus. Am Samstag, den 12.12., 14 bis 18 Uhr, können unter dem Motto  
»demokratische Geschenke« an verschiedenen Stationen kleine Bastelprojekte und  
Geschenkideen ausprobiert werden.

www.lokallabor.de
lokallabor_berlin
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visioneers.berlin.cafe

Wie wird aus einer Kaffeekirsche in Costa Rica eine Tasse Kaffee in 
Berlin? Die Bean to Cup Diaries nehmen die Gäste mit auf die Reise 
des Kaffees: vom Anbau auf der eigenen VISIONEERS Finca über Ernte, 
Trocknung und Verarbeitung bis zur Röstung und schließlich ins  
VISIONEERS Café. Dabei blickt die Veranstaltung auch auf die  
Menschen hinter dem Kaffee und dem sozialen Projekt, das mit der 
Kaffeeplantage verbunden ist.

Eine Veranstaltung des VISIONEERS Café

W
orkshop

So 22.11. |  19 Uhr
Rathaus Schöneberg, Willy-Brandt-Saal

A
us

ta
us

chWCSa 21.11. |  18:30-20  Uhr

           Bean to Cup Diaries - Von der 
    Kaffeekirsche bis in die Tasse

VISIONEERS Café 

Ein Abend voller Musik, Spaß, Vielfalt und Begegnung: Mit lauten 
Tönen, vielfältigen Stimmen und sanften Texten greift das Programm 
unterschiedliche Lebensrealitäten und Erfahrungen auf. Unter- 
haltung verbindet sich mit Themen wie Identität, Akzeptanz und  
gesellschaftliches Zusammenleben. Im Mittelpunkt stehen Gemein-
schaft, Austausch und das Miteinander. Ein Abend, der offen für alle  
ist und Menschen zusammenbringt, Begegnungen ermöglicht und  
damit auch ein Zeichen gegen Einsamkeit setzt.

Eine Veranstaltung des Ehrenamtsbüros Tempelhof-Schöneberg in Kooperation  
mit AHA-Berlin e.V., moderiert und kuratiert von Aurelia Stardust, Qumix* und Christine 
Fidancan, Beauftragte für Bürgerschaftliches Engagement und gegen Einsamkeit im  
Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg

        Queerer Kulturabend –  
   Gemeinsam statt einsam 
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Di 24.11. |  19 Uhr

       »Stunden wie Tage« –  
der neue Roman von Shelly Kupferberg

Schöneberg Museum

Die Journalistin und Autorin Shelly Kupferberg erzählt in ihrem neuen  
Roman die Geschichte von Martha E., die in den 1940er-Jahren als 
Hausbesorgerin in einem Schöneberger Mietshaus der Brüder  
Berkowitz arbeitet. Dort geht auch Liane Berkowitz ein und aus, ein 
neugieriges und lebenslustiges Mädchen, das mitten im Krieg die Liebe 
kennenlernt – und den Widerstand gegen die Nationalsozialisten.  
Jahrzehnte später wandert Martha die Straßen Schönebergs entlang, 
zerlumpt und abgerissen. Jeder kennt sie, doch keiner weiß, wer sie 
wirklich ist: eine Millionärin und Zeugin von Lianes schicksalhaftem 
Leben.

Eine Veranstaltung der Museen Tempelhof-Schöneberg

links: Buchcover »Stunden wie Tage« 
rechts: Shelly Kupferberg, Foto: Heike Steinweg; © Diogenes Verlag 2026  

Lesung

www.museen-tempelhof-schoeneberg.de
museen_tempelhof_schoeneberg 
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Do 26.11. |  18 Uhr

       Alarm Notes

Rathaus Schöneberg, Marlene-Dietrich-Kinosaal

Im Mittelpunkt von »Alarm Notes« steht Ludwig Koch, ein deutsch- 
jüdischer Pionier der Tonaufzeichnung, der Ende der 1920er- und  
Anfang der 1930er-Jahre in Neu-Tempelhof lebte. Seine bahn- 
brechenden Tier-, Vogel-, Stadt- und Militäraufnahmen werden  
verwoben mit Erzählungen, die Koch mit dem Kommunisten Georgi 
Dimitrov und dem Reichstagsbrand von 1933 in Verbindung bringen. 
Im britischen Exil steht Koch vor einem Neubeginn und widmet  
sich erneut der Aufnahme von Vogelgesang und Tiergeräuschen.  
Das Zusammenspiel von Bildern heutiger Landschaften mit den  
historischen Originalaufnahmen lässt in dem experimentellen  
Dokumentarfilm Vergangenheit und Gegenwart aufeinandertreffen  
und die Grenzen von Raum und Zeit verschwimmen.

Im Anschluss an die Filmvorführung sind Anthea Kennedy und Ian Wiblin anwesend. 

Alarm Notes, Regie: Anthea Kennedy und Ian Wiblin, Großbritannien/Deutschland 2025,  
123 Minuten, Original mit deutschen Untertiteln      

www.museen-tempelhof-schoeneberg.de
www.wirwarennachbarn.de

museen_tempelhof_schoeneberg 
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Eine Veranstaltung der Museen Tempelhof-Schöneberg  
in Kooperation mit Wir waren Nachbarn
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Do 26.11. |  19 Uhr
Galerie im Tempelhof Museum 

www.hausamkleistpark.de
hausamkleistpark 

Im Rahmen ihrer Ausstellung »Controlled Burn« spricht die Künstlerin 
Mirjana Vrbaški mit dem Geoökologen Dr. Ramesh Glückler von  
der Utrecht University und der Kunsthistorikerin Julia Kochanek  
von der Technischen Universität Berlin. Vrbaški überträgt in ihren  
Werken Fotografien natürlicher Lebensräume auf Holzplatten und  
setzt diese anschließend den Flammen aus. Zusammen mit weiteren 
Arbeiten auf Glas entstehen so Reflexionsräume, in denen Feuer  
als vernichtende und transformative Kraft erfahrbar wird und sich  
Prozesse der Zerstörung und Neuschöpfung miteinander verbinden. 

Die Ausstellung »Controlled Burn« ist bis zum 17.1.2027 zu sehen.  
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 13 bis 18 Uhr und Donnerstag 10 bis 18 Uhr

Eine Veranstaltung der Kommunalen Galerien Tempelhof-Schöneberg

         Feuer fangen - Betrachtungen  
       zur Beziehung von Mensch und Feuer  
   in Ökologie und Kunst

G
espräch
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Fr 27.11. |  16–18 Uhr

         Die Tempelhof-Schöneberger Arbeits- 
     gemeinschaft der Immigranten- und  
 Flüchtlingsprojekte (T-SAGIF) lädt ein

Interkulturelles Haus 

Alle Interessierten sind herzlich zum offenen Netzwerk-Treffen der 
Tempelhof-Schöneberger Arbeitsgemeinschaft der Immigranten-  
und Flüchtlingsprojekte (T-SAGIF) eingeladen. 
Die Mitglieder von T-SAGIF arbeiten seit Jahrzehnten als bezirkliches 
Netzwerk für Verständigung, Begegnung und Teilhabe. Bei Snacks  
und Getränken können sich Interessierte austauschen, T-SAGIF  
kennenlernen, Ideen sammeln, Kontakte knüpfen und sich gegenseitig 
unterstützen.

Eine Veranstaltung der Tempelhof-Schöneberger Arbeitsgemeinschaft der Immigranten- 
und Flüchtlingsprojekte (T-SAGIF) 

A
us

ta
us

chFr 27.11. |  15-21 Uhr
Nachbarschafts-und Familienzentrum Steinmetzstraße

Damaskus zählt zu den ältesten kontinuierlich bewohnten Städten  
der Welt und ist seit Jahrtausenden ein bedeutendes kulturelles und 
zivilisatorisches Zentrum Vorderasiens.
Anlässlich des Thementags »Damaskus – die ewige Kulturhauptstadt«  
sind alle herzlich eingeladen und können sich auf ein vielfältiges  
Programm mit Gesang und Musik, Kalligrafie-Workshop, Büchertisch, 
Ausstellung, kulinarischen Spezialitäten und zahlreichen Begegnungen 
und Gesprächen freuen.

Eine Veranstaltung des Nachbarschafts- und Familienzentrums Steinmetzstraße

A
ustausch

www.pfh-berlin.de/de/steinmetz

       Damaskus – die ewige 
Kulturhauptstadt
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© Prof. Donald Muldrow Griffith

www.fountainhead-tanz-theatre.de
www.black-international-cinema.com

Fr 27.11. /Sa 28.11. |  ab 18 Uhr  
So 29.11. |  ab 16 Uhr
Rathaus Schöneberg, Marlene-Dietrich-Kinosaal

»Wishing, Thinking, Hoping – Get Busy! ASAP! = NOW!«
Unter diesem Motto lädt das Black International Cinema Berlin zum  
41. Mal ein, Filme von Menschen aus der afrikanischen Diaspora  
sowie von Kreativen mit vielfältigen Hintergründen zu entdecken. 
Internationale und interkulturelle Stimmen und Perspektiven feiern die 
Vielfalt menschlicher Erfahrungen – mit Blick auf das Verbindende. 

Eine Veranstaltung von Prof. Donald Muldrow Griffith / Fountainhead® Tanz Théâtre

       41. Black International Cinema 
Berlin 2026 

Film WC
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Fr 27.11. |  17 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche Alt-Schöneberg

Unter dem Motto »Pride ist nicht nur im Sommer« verbindet das  
Projekt politische Sichtbarkeit mit kultureller Teilhabe und lädt zur 
Kundgebung und anschließendem Get-together im Stadtteilzentrum 
Schöneberg ein. Im Zentrum stehen Redebeiträge von Vertreter_innen 
unterschiedlicher marginalisierter Gruppen. Es stärkt die queere  
Community in Tempelhof-Schöneberg, sensibilisiert die Stadt- 
gesellschaft und setzt ein klares Zeichen: Auch im Winter leuchtet der 
Regenbogen als Symbol für Würde, Vielfalt und Zusammenhalt. 

Eine Veranstaltung initiiert von Timi Elliot Hiebsch, Magnus-Hirschfeld-Preisträger_in 
2025, in Kooperation mit der Evangelischen Kirchengemeinde Alt-Schöneberg, dem 
Evangelischen Kirchenkreis Tempelhof-Schöneberg, dem Immanuel Seniorenzentrum 
Schöneberg, dem Stadtteilzentrum Schöneberg und Queer Base – Queeres Jugend- 
zentrum Tempelhof-Schöneberg

© Bündnisprojekt »November Rainbow«

november_rain_bow

A
ustausch

       November Rainbow –  
Kundgebung für Queere Sichtbarkeit 
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Fr 27.11. |  17 Uhr

     Auf einen Glühwein mit Fariba Vafi

Amal News, Berlin Büro

Fariba Vafi gilt als eine der bekanntesten Schriftstellerinnen des Iran. 
Mit ihren minimalistischen, poetisch geprägten Schilderungen  
alltäglicher Traurigkeit und innerer Konflikte gewährt sie westlichen 
Leser_innen Einblicke in den Nahen Osten, die weit von Stereotypen  
entfernt sind.
Vafi wurde vielfach ausgezeichnet und erhielt 2017 den LiBeraturpreis 
auf der Frankfurter Buchmesse. 2020 war sie Gast des Berliner  
Künstlerprogramms des DAAD. Sie lebt in Berlin. 

Eine Veranstaltung von Amal News gGmbH

Eine weitere Lesung auf Einladung von Amal News findet am 20.11., 17 Uhr,  
mit dem iranischen Schriftsteller Farhad Babaei statt.
Die Veranstaltungen finden in deutscher und persischer Sprache statt.
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www.amalnews.de 
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Fr 27.11. |  19 Uhr

       Live-Podcast »Running Khalil –  
 Der Lauf meines Lebens« 

Schöneberg Museum

A
ustausch

Khalil Aljasem Alhamad und Felix Henne sind seit 9 Jahren befreundet. 
In ihrem Podcast erzählen sie gemeinsam ihre Geschichte und nehmen 
im Rahmen von CrossKultur eine neue Folge live vor Publikum auf.  
Es geht um Khalils Flucht aus Syrien nach Deutschland, um den Beginn  
ihrer Freundschaft und darum, wie unterschiedlich die beiden auf 
dieses Land und das Leben hier blicken. Sie sprechen über kulturelle 
Unterschiede und Vorurteile und über die Frage, wie trotzdem Nähe 
entsteht: Wie lernt man sich wirklich kennen? Und wie wird man bei 
allen Unterschieden am Ende einfach zu Habibis?
Ein persönliches Gespräch über Freundschaft, Flucht, Zusammenleben 
und die Kraft menschlicher Begegnung.

Durch den Abend führt John Kolya Reichart, der beide für sein Ausstellungsprojekt  
»Die Kette« im Schöneberg Museum porträtiert hat.

Eine Veranstaltung der Museen Tempelhof-Schöneberg

Die Ausstellung »Die Kette« ist bis zum 31.1.2027 zu sehen. 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag und Samstag bis Sonntag  
jeweils 14 bis 18 Uhr, Freitag 9 bis 14 Uhr 
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www.museen-tempelhof-schoeneberg.de
museen_tempelhof_schoeneberg 
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Fr 27.11. |  19 Uhr

      Interkultureller Konzertabend für  
  Gemeinschaft und gegen Einsamkeit 

Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde

Gemeinsam mit der Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde lädt das  
Ehrenamtsbüro Tempelhof-Schöneberg herzlich zu einem wunder- 
vollen musikalischen Abend ein. 
Die Gäste erwartet ein abwechslungsreiches Musikprogramm!  
Freuen Sie sich unter anderem auf das Duo Frelon, das mit Violine  
und Violoncello den Auftakt gestaltet, sowie auf Duotone – alias  
Bernard J. Butler und Florian Korty – als musikalisches Dreamteam aus 
Berlin. Darüber hinaus werden Sebastian Sprengel mit seiner Geige 
sowie weitere mehrstimmige Darbietungen – darunter die Chorgruppe 
Dostlar Muhabbeti Berlin – das Publikum begeistern.
Im Mittelpunkt stehen das gemeinschaftliche Erleben und ein starkes 
Zeichen gegen Einsamkeit.

Eine Veranstaltung des Ehrenamtsbüros Tempelhof-Schöneberg in Kooperation  
mit der Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde

Konzert
W

or
ks

ho
pSa 28.11. |  11 Uhr

Nachbarschaftshaus Friedenau

In offener und herzlicher Atmosphäre beginnt ein bunter Wintertag  
für alle, die Lust auf Begegnung und Kreativität haben. Es gibt die  
Möglichkeit, eigene Ideen in Linoldruck umzusetzen, tolle Collagen  
zu basteln, duftende Leckereien zu backen, eine Einführung in die  
koreanische Kunst zu bekommen und dabei in gemütlicher Runde neue 
Menschen aus der Nachbarschaft kennenzulernen.

Anmeldungen bitte per E-Mail an lebendigenachbarschaft@nbhs.de
oder telefonisch unter 030-325 01 297 / 030-859 951 367. 

Eine Veranstaltung der Mobilen Stadtteilarbeit, »Lebendige Nachbarschaft«, Nachbar-
schaftsheim Schöneberg e.V. in Kooperation mit dem Kollektiv »Frauen machen Druck« 

Ein weiterer Workshop »Linoldruck für Frauen« findet am Samstag, 5.12., 10 Uhr,  
im Stadtteiltreff in der Cranachstraße statt. Anmeldungen bitte per E-Mail an  
mobile-stadtteilarbeit@nbhs.de oder telefonisch unter 030-325 01 297. 

        Winterfreuden –  
   Kreativtag für alle Generationen

WC WC

www.nbhs.de
www.frauenmachendruck.wordpress.com
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Sa 28.11. |  18-21 Uhr
Kiezladen Miteinander 

Unsere Stadt ist vielfältig, aus verschiedenen Orten sind Menschen 
hergekommen und leben hier. Wie können wir in unserem Alltag ein  
Gefühl von Heimat kreieren? Gibt es Gegenstände, die wir mit dem 
Gefühl von Zuhause verbinden? An diesem Gesprächsabend gibt es 
die Möglichkeit, eigene Geschichten auszutauschen, auch anhand 
von Gegenständen wie beispielsweise einem Rezept der Großmutter, 
einem Gedicht, einem Gewürz, einer Pflanze oder einem Spiel. Alle sind 
herzlich zum Austausch im Kiezladen Miteinander eingeladen! 

Anmeldungen bitte per E-Mail an futurista@posteo.de

Eine Veranstaltung von Futur:ista e.V.

Sa 28.11. |  16:30-17:30 Uhr
Route von der Julius-Leber-Brücke zur Crellestraße

CandomBerlin lädt gemeinsam mit dem Ehrenamtsbüro Tempelhof-
Schöneberg zu einem besonderen musikalischen Erlebnis gegen  
Einsamkeit ein. CandomBerlin bringt die lebendige Kultur des  
uruguayischen Candombe mit Trommeln und Tanz auf die Straße.  
Alle Interessierten sind eingeladen, dabei zu sein, gemeinsam  
zu musizieren, zu tanzen und zu feiern. Im Mittelpunkt stehen  
Begegnung, Gemeinschaft und die Freude daran, Menschen durch  
Musik zusammenzubringen.

Eine Veranstaltung des Ehrenamtsbüros Tempelhof-Schöneberg in Kooperation mit  
CandomBerlin

Rundgang
A

us
ta

us
ch

        Zuhause in Berlin –  
   wie machst du Heimat?

     CandomBerlin –  
gemeinsam trommeln, tanzen und feiern 

www.candomberlin.com www.futuristawirgestaltenzukunft.de
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Mo 30.11. |  11–15 Uhr 
Sa 5.12. |  14 und 18 Uhr

        Migrationshoffnungen  
    in Schöneberg 

Nachbarschaftshaus Friedenau, Interkulturelles Haus 

Ausgehend von gesammelten Erzählungen der »Wandernden Migrations- 
bibliothek« – darunter Erinnerungen koreanischer Krankenschwestern 
und Geschichten rund um den historischen Türkischen Basar in der 
Bülowstraße – widmet sich das Projekt »Migrationshoffnungen« den 
individuellen Lebenswegen von Migrant_innen. In einem vorbereitenden  
Workshop setzen sich die Teilnehmenden intensiv mit eigenen  
Erfahrungen auseinander und konzipieren kreative Aktionen für den 
öffentlichen Raum. Am 5.12. folgt ein gemeinsamer Erzähl- 
Spaziergang durch migrationsgeschichtlich bedeutende Orte in  
Schöneberg. Kleine Erzähl- und Theateraktionen begleiten den Weg, 
der schließlich im Interkulturellen Haus mit einer interaktiven  
Präsentation der Migrationsbibliothek endet. Die Veranstaltungen 
können unabhängig voneinander besucht werden.

www.migrationsgeschichten-die-verbinden.de 
www.berlin.de/ba-ts/ikh 

W
orkshop  |  Rundgang

Eine Veranstaltung von sozial label e.V. in Kooperation mit dem Theater der Erfahrungen 
und dem Interkulturellen Haus des Bezirksamts Tempelhof-Schöneberg
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Mi 2.12. |  18 Uhr

        Weihnachtliches Menü zwischen 
Abya Yala und Deutschland

Interkulturelles Haus 

Weihnachtlich-kulinarische Vielfalt aus vier unterschiedlichen  
Ländern, Regionen und Kulturen: In diesem Jahr erwartet die Teil- 
nehmenden ein »Fusion-Menü«, das kulinarische Traditionen vom 
amerikanischen Doppelkontinent mit der deutschen Küche kombiniert.
Auf dem Speiseplan steht ein weihnachtliches Menü mit der Vorspeise 
aus Mittelamerika, dem Hauptgericht aus dem südlichen Nordamerika 
und einem Dessert aus Südamerika – jeweils ergänzt mit einer  
deutschen Note: costaricanische Reis-Tamales »mit Musik«,  
mexikanische Mole mit Huhn und Ofenkartoffeln sowie Champús  
aus Peru mit Spekulatius. 

Anmeldungen bitte unter www.amuberlin.de/kontakt

Eine Veranstaltung von »Ausländer mit uns« – Verein zur Förderung interkultureller  
Begegnungen e.V. und Tonopa Künste

Mo 30.11. |  18-21 Uhr

        Integrationsbeiräte zwischen  
    Anspruch und Wirklichkeit 

Rathaus Schöneberg

Wie viel Gehör finden die Anliegen von Migrant_innen wirklich – und 
was braucht es, damit aus Mitsprache echte Teilhabe wird?
An dem Gespräch nehmen teil: Oleksandra Jakobs, Beirat für  
Partizipation und Integration Tempelhof-Schöneberg, Nataliia  
Kovalenko, Beirat für Partizipation und Integration Lichtenberg/GUTE-
mission e.V. und Marta Neüff, Landesbeirat für Partizipation/Polnischer 
Sozialrat e.V. Moderation: Oleksandra Bienert,  Landesbeirat für  
Partizipation/CineMova Ukrainian Empowerment Network e.V.

Im Anschluss ist ein Get-together mit Snacks und Getränken geplant.

Anmeldungen bitte per E-Mail an info@cinemova.de

Eine Veranstaltung von CineMova Ukrainian Empowerment Network e.V.
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www.amuberlin.de
www.tonopa.de

www.cinemova.de
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WC
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Rathaus Schöneberg, Willy-Brandt-Saal

Mads Elung-Jensen wirft mit seinem musikalischen Kabarett- 
programm »Das war in Schöneberg« einen liebevollen, anekdoten- 
reichen und unterhaltsamen Blick auf die Geschichte des Kiezes.  
Seit über 100 Jahren steht Schöneberg für Vielfalt, Freiheit und  
queeres Leben.  Gemeinsam mit der Sängerin Sonja Pitsker und dem 
Pianisten Matt Long erzählt Elung-Jensen in 14 Stationen von  
bewegten Zeiten, großen Künstler_innen und bekannten Liedern –  
von der Kaiserzeit bis in die Gegenwart. 

Eine Veranstaltung des Ehrenamtsbüros Tempelhof-Schöneberg

Konzert

Mi 2.12. |  16:30 bis 17:30 Uhr 
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        Konzert-Nachmittag gegen  
    Einsamkeit »Das war in Schöneberg« 

WC
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Xenon Kino

Der Dokumentarfilm »Kein Land für Niemand – Abschottung eines  
Einwanderungslandes« beleuchtet den Paradigmenwechsel in der 
europäischen sowie deutschen Asyl- und Migrationspolitik. Anhand 
von Seenotrettungseinsätzen und Interviews mit Aktivist_innen,  
Wissenschaftler_innen und Publizist_innen hinterfragt die Dokumen-
tation gängige Abschottungs- und Abschreckungsnarrative. Der Film 
fordert Alternativen, um der unvermeidbaren Realität von Migration 
in einer krisenhaften Welt und einem Einwanderungsland im Umbruch 
gerecht zu werden. 

Im Anschluss an die Filmvorführung ist der Filmemacher Max Ahrens anwesend.   
Anmeldungen bitte per E-Mail an europa@ba-ts.berlin.de  

Kein Land für niemand, Regie: Max Ahrens und Maik Lüdemann, Deutschland 2025,  
107 Minuten       

Mi 2.12. |  19 Uhr

Film

Filmstill aus »Kein Land für niemand« © Drop-Out-Cinema Verleih 2025 

www.kein-land-fuer-niemand.de 

Kein Land für Niemand

Eine Veranstaltung der Beauftragten für Europaangelegenheiten und Städtepartner-
schaften Tempelhof-Schöneberg mit Unterstützung des Berliner Bezirkseuropafonds
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Elias Aboud & Andrea Mozzato

Rathaus Schöneberg, Theodor-Heuss-Saal

Wenn arabische Musik auf italienische Klangwelten trifft:  
Der Perkussionist und Vibraphonist Elias Aboud und der Oud-Virtuose 
Andrea Mozzato laden zu einem faszinierenden Konzertabend mit  
Instrumentalprogramm und Eigenkompositionen von Elias Aboud! 

Informationen unter gaby.bultmann@lkms.de

Dozentenkonzert Klänge der Welt der Leo Kestenberg Musikschule
Elias Aboud; Andrea Mozzato © Privat

Do 3.12. |  19:30 Uhr

Konzert

WC

www.lkms.de
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Do 3.12. |  16-18 Uhr

            Kaffeeklatsch für Gemeinsamkeit

Nachbarschaftszentrum Suppenküche Lichtenrade e. V. 

Nach dem ersten Kaffeeklatsch im Mai diesen Jahres wird das offene  
Begegnungsangebot fortgesetzt. Alle Interessierten sind herzlich  
eingeladen, bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen miteinander  
ins Gespräch zu kommen.
Im Mittelpunkt stehen Begegnung, Austausch und ein gutes  
Miteinander. Ob allein, mit Freund_innen oder mit Menschen aus der 
Nachbarschaft: Der Kaffeeklatsch bietet Raum zum Kennenlernen,  
Zuhören und für gute Gespräche in gemütlicher Atmosphäre.

Eine Veranstaltung des Ehrenamtsbüros Tempelhof-Schöneberg in Kooperation mit  
dem Nachbarschaftszentrum Suppenküche Lichtenrade e. V.

A
ustausch

Fr 4.12. |  16-20 Uhr  

        Kultur bewegt – Interkulturelles 
    Tanz- und Musikfest

Jugendclub Beats 42 

BENN Mariendorf-Tempelhof lädt zu einem offenen Nachbarschafts-
nachmittag ein. Menschen aus den umliegenden Gemeinschafts- 
unterkünften und der Nachbarschaft sind eingeladen, bei Musik,  
Tanz und gemeinsamem Essen miteinander in Kontakt zu kommen und 
kulturelle Vielfalt zu erleben. Musikalische und tänzerische Beiträge 
laden zum Zuschauen und Mitmachen ein. Ob Tanzen, Trommeln  
oder Essen – alle können eigene Erfahrungen und kulturelle Einflüsse 
einbringen und gemeinsam einen lebendigen Nachmittag gestalten.

Eine Veranstaltung von BENN Mariendorf-Tempelhof in Kooperation mit Beats42

A
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chWC

www.benn-mariendorf-tempelhof.de 
benn_mate
jfebeats42
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Fr 4.12. |  19 Uhr
Nachbarschaftshaus Friedenau

Die renommierte Journalistin und Historikerin Ruth Hoffmann nimmt 
fünf Schlagworte unter die Lupe, die sie zum propagandistischen Tafel-
silber der Neuen Rechten zählt: Nation, Freiheit, Familie, Demokratie 
und Widerstand. Alle sind aufgeladen mit Emotionen und Symbolik 
aus 200 Jahren deutscher Geschichte und dienen ihrer Ansicht nach 
oft als Vehikel für ausgrenzende Botschaften. Ruth Hoffmann seziert in 
»Raubzug von rechts« die Methoden und erklärt, welche Geschichten 
und Menschen aus ihrer Perspektive hinter den systematisch umge-
deuteten Begriffen stehen.

Eine Veranstaltung des Kultur-Cafés, Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V.

Fr 4.12. |  19 Uhr

        Schmetterlinge in Südberlin

Nachbarschafts- und Selbsthilfezentrum in der ufaFabrik e.V.

»Schmetterlinge in Südberlin« ist ein Dokumentarfilm über Diskrimi-
nierung, ihre emotionalen Folgen und den Umgang damit. Ausgehend 
von den Erkenntnissen des Registers Tempelhof-Schöneberg  
erzählen Betroffene von ihren Erfahrungen, ihren Gefühlen und ihrem 
Aktivismus. Der Film macht sichtbar, wie sich Diskriminierung im  
Alltag anfühlt – und wie aus kleinen Erfahrungen, Begegnungen und 
Handlungen Kraft für Veränderung entstehen kann.

Im anschließenden Podiumsgespräch gibt es die Gelegenheit,  
darüber zu sprechen, was Diskriminierung mit Menschen macht und 
wie Betroffene damit umgehen.

Eine Veranstaltung der Registerstelle Tempelhof-Schöneberg

www.berliner-register.de/register/
tempelhof-schoeneberg
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        Ruth Hoffmann: 
    »Raubzug von rechts« 

WC WC



62 63

Sa 5.12. |  16-19 Uhr

      Sprachcafé Türkisch-Almanca 
  (Tandem)

Interkulturelles Haus

Mehrsprachige Mitglieder des Freundschaftsvereins Berlin-Mersin e.V. 
geben wieder Tipps und Tricks zum Sprachaustausch und bringen  
allen Interessierten Türkisch und das kreative Sprachenlernen näher. 
Die Teilnehmenden haben die Gelegenheit, vor Ort direkt Sprach- 
partner_innen für ein Tandem zu finden! Anfänger_innen und Fort- 
geschrittene sind gleichermaßen willkommen.  
Türkçe konuşan ve Almanca pratiği yapmak isteyen herkesi dil 
değişim etkinliğimize davet ediyoruz.

Eine Veranstaltung des Freundschaftsvereins Berlin-Mersin e.V.

www.berlin-mersin.de 

A
ustausch Fü
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gSa 5.12. |  17 Uhr
Interkulturelles Haus

Die multimediale Friedensausstellung von ProPeace macht 12  
bewegende Friedensgeschichten durch professionelle Fotos und  
anschauliche Reportagen sichtbar. Sie laden zum Nachdenken 
ein und inspirieren dazu, selbst aktiv zu werden. 
Im Anschluss an die Führung durch die Friedensausstellung findet  
ein  Gespräch mit Steps for Peace gemeinsam mit dem offenen  
Kiezcafé für Menschen mit Fluchterfahrung Xenion e.V. statt. 

Eine weitere Führung findet am Mittwoch, 9.12., 14 Uhr, statt.

Die Ausstellung »Gesichter des Friedens« ist bis zum 31.12.2026 zu sehen. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 17 Uhr 

Eine Veranstaltung von Steps for Peace – Institut für Peacebuilding gGmbH  
in Kooperation mit Xenion e.V.

www.steps-for-peace.org
www.berlin.de/ba-ts/ikh

    Gesichter des Friedens



64 65

Sa 5.12. |  18:30 Uhr

      Let‘s dance

Rathaus Schöneberg, Theodor-Heuss-Saal

Lust auf Tanzen? Die Salsaband Baila Berlin bringt die Gäste  
in Bewegung. Mit ihrem kubanischen Repertoire sorgt das 11-köpfige  
Ensemble der Leo Kestenberg Musikschule unter der Leitung von  
Maike Scheel für jede Menge Lebensfreude. 
Gleich am nächsten Tag geht es weiter mit Live-Musik: Am Sonntag, 
6.12., 19:30 Uhr, steht die Salsa-FLINTA-Band Dame Mas im Maria- 
Leo-Saal im Haus am Kleistpark auf der Bühne und wird das Publikum 
mitreißen.

Eine Veranstaltung der Leo Kestenberg Musikschule

Konzert Ko
nz

er
tSo 6.12. |  18 Uhr

Königin-Luise-Gedächtnis-Kirche

Im Stadtteilladen Halk Kösesi begegnen sich Menschen aus dem 
Orient, Europa und aller Welt – und ebenso Melodien und Musikstile: 
traditionell, aktuell, klassisch, ethnisch, zwischen Zeiten und Welten. 
Die Musiker_innen erarbeiten und entwickeln im musikalischen  
Austausch mit Engagement, Kreativität und Können gemeinsam ihre 
Stücke. Dabei entsteht ein ganz besonderer Sound über die Grenzen 
von Zeiten und Kulturen hinweg.

Leitung und Solo-Oud: Andrea Mozzato

Eine Veranstaltung des Stadtteilvereins Schöneberg e.V. in Kooperation mit der  
Evangelischen Königin-Luise-und Silas-Kirchengemeinde

         Orchestra Aperta: Musikalische 
     Begegnungen zwischen Zeiten und Welten

www.lkms.de www.stadtteilvereinschoeneberg.de

WC
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Mi 9.12. |  18-20 Uhr

        Chanukka-Feier

Jüdische Galerie Omanut

Herzliche Einladung zur Chanukka-Feier mit Licht, Musik, Begegnung 
und einer gemütlichen Atmosphäre. Alle sind herzlich willkommen,  
ob jüdisch oder nicht, ob mit Chanukka vertraut oder ganz neu  
dabei. Die Gäste erwartet das Entzünden der Chanukka-Lichter,  
einführende Worte zu Chanukka, Musik und natürlich leckere Chanukka- 
Spezialitäten.

Anmeldungen bitte unter www.berlin.arbeitundleben.de/veranstaltungen-und-seminare/
chanukka-2026

Eine Veranstaltung des Bündnisses gegen Antisemitismus Tempelhof-Schöneberg  
in Kooperation mit der Jüdischen Galerie Omanut

© AdobeStock

A
ustausch

www.berlin.arbeitundleben.de/veranstaltungen-und-seminare/
chanukka-2026
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Do 10.12. |  9-16 Uhr
Rathaus Schöneberg, Verwaltungsbücherei 

© Sarah Eick, Amaro Foro e.V.

Roma und Sinti stoßen in Berlin immer noch auf viele Hürden, wenn  
es um Gleichberechtigung und Teilhabe geht, häufig aufgrund  
von Vorurteilen und Diskriminierung. In diesem Workshop geht es  
daher um das Thema Antiziganismus und um die Rolle, die er im 
Arbeitsalltag spielt. Mithilfe unterschiedlicher interaktiver Übungen 
und Kurz-Inputs wird Wissen vermittelt, der praxisorientierte fachliche 
Austausch angeregt und so (Selbst-)Reflexion ermöglicht. Themen 
sind u. a. die Geschichte der Sinti und Roma, die Konstruktion von  
Antiziganismus und diversitätsorientierte Fallbearbeitung. 

Anmeldungen bitte per E-Mail an diversity@amaroforo.de

Eine Veranstaltung von Amaro Foro e.V.

www.amaroforo.de/projekte/bildungsangebote-fuer-leistungsbehoerden- 
und-sozialberatungsstellen

         Diversity-Kompetenzen stärken:  
     Bilder und Vorurteile über Roma 
 reflektieren

W
orkshop

WC
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Do 10.12. |  14 Uhr
Interkulturelles Haus 

Aus alten Bannern und Stoffen wird etwas Neues!
Migrantas e.V. lädt zu einem kreativen Upcycling-Workshop ein.
Aus Materialien vergangener Kunstprojekte entstehen neue Taschen, 
Beutel und andere kreative Objekte. Wir schneiden, nähen, gestalten 
und experimentieren – und geben den Materialien neue Formen  
und neue Botschaften. Es gibt kein Richtig oder Falsch: Jede Idee  
ist willkommen. 

Ein Angebot für Familien, Kinder ab 12 Jahren, Jugendliche, Erwachsene und Senior_innen. 
Sprach- und Nähkenntnisse sind nicht notwendig.

Eine Veranstaltung von Migrantas e.V.

W
orkshop

A
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chDo 10.12. |  16:30 Uhr
Interkulturelles Haus

Menschen mit Fluchtgeschichte aus Gemeinschaftsunterkünften  
in Schöneberg beraten andere Geflüchtete zu Freizeit- und Bildungs-
angeboten im Kiez – das war das Ziel von »MachMit-Buddies«.  
Die acht ehrenamtlichen MachMit-Buddies und deren Mentor_innen 
vom MachMit-Zentrum e.V. stellen mit einem Video das Projekt vor  
und laden herzlich alle Interessierten auf einen Tee und zum Gedanken-
austausch ein.

Eine Veranstaltung von Mamiz e.V. in Kooperation mit dem Interkulturellen Haus des  
Bezirksamts Tempelhof-Schöneberg

         MachMit-Buddies – Menschen mit 
     Zuwanderungsgeschichte bauen 
Bildungs-Brücken für geflüchtete Familien  

        Upcycling schafft Teilhabe

migrantas_
www.machmit-zentrum.org 
www.berlin.de/ba-ts/ikh

mamiz_machmit
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Fr 11.12. |  19 Uhr

      Pascale Hugues:  
  »So voller Leben – Über meine Mutter« 

Nachbarschaftshaus Friedenau

In ihrem bewegenden Buch folgt die bekannte Schriftstellerin  
Pascale Hugues den Spuren ihrer früh verstorbenen Mutter – ihren  
Abstürzen, ihrer Verletzlichkeit und ihrem unerschütterlichen Mut,  
immer wieder neu anzufangen. Dabei legt sie Familiengeheimnisse  
und überlieferte Legenden frei und zeichnet das eindringliche Porträt 
einer Zeit, in der psychische Erkrankungen tabuisiert und hinter  
schützenden Lügen verborgen wurden. Entstanden ist eine ebenso 
feinfühlige wie kraftvolle Erzählung über Schmerz, Lebensfreude  
und die Suche nach Wahrheit.

Eine Veranstaltung des Kultur-Cafés, Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V.

www.nbhs.de

Sa 12.12. |  18:30 Uhr
Rathaus Schöneberg, Willy-Brandt-Saal

Die Kantorei Wandlitz und der Chor Folclóricos Anónimos gestalten 
eine musikalische Begegnung zwischen Weihnachtsliedern und  
Villancicos. Im Mittelpunkt steht Ariel Ramírez’ »Navidad Nuestra«, 
eine Weihnachtskantate voller südamerikanischer Rhythmen und 
Klangfarben. Gemeinsam mit professionellen Gastmusiker_innen  
entsteht ein lebendiges Adventskonzert voller Rhythmus, Klang  
und musikalischer Vielfalt.

Eine Veranstaltung von Folclóricos Anónimos in Kooperation mit der Kantorei Wandlitz

Lesung |  G
espräch

        Navidad Nuestra – 
   »Unsere Weihnacht«
 

Ko
nz
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tWC WC

folcloricos_anonimos
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So 13.12. |  15 Uhr
Paul-Gerhardt-Kirche Alt-Schöneberg

© Ríos Profundos

www.berlin.de/ba-ts/ikh
www.intikuren.art/khuyaychaska 

intikuren

Khuyay Ch’aska – Stern der Liebe erzählt die Weihnachtsgeschichte 
von Maria und Josef aus einer symbolisch-andinen Perspektive neu. 
Mit Theater, Tanz, Musik, traditioneller Kleidung sowie Erzählungen  
auf Deutsch, Quechua und Spanisch macht das Familienformat  
peruanisch-andine Ausdrucksformen erfahrbar. Im Mittelpunkt  
stehen Fürsorge, Gemeinschaft, Familie und kulturelle Vielfalt.  
Das Stück stammt vom peruanischen Künstler Edmundo Torres und 
verbindet andine Erzähltraditionen mit Musik, Tanz und Theater zu 
einer interkulturellen Weihnachtsgeschichte.

Eine Veranstaltung von INTIKUREN: Zwischen Tischen und Kulturen  in Kooperation  
mit dem Interkulturellen Haus des Bezirksamts Tempelhof-Schöneberg, »Ausländer mit 
uns« – Verein zur Förderung interkultureller Begegnungen e.V. und Tonopa Künste 

         Khuyay Ch’aska – Stern der Liebe:  
     Weihnachtsgeschichten aus den Anden  
und darüber hinaus

A
ustausch
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Adressen + Kontakte

Amal News gGmbH
Nollendorfstraße 42, 10783 Berlin

Amaro Foro e.V.
vorstand@amaroforo.de 

Askanisches Gymnasium
Kaiserin-Augusta-Straße 19/20  
12103 Berlin

»Ausländer mit uns«   
www.amuberlin.de

BENN Mariendorf-Tempelhof
Eisenacher Straße 72, 12109 Berlin
benn.ma-te@ag-spas.de 

Bibliothek Lichtenrade
Alte Mälzerei Lichtenrade,  
Steinstraße 41, 12307 Berlin 

Bibliothek Schöneberg
Hauptstraße 40, 10827 Berlin

Bibliothek Tempelhof  
Götzstraße 8/10/12, 12099 Berlin

Black International Cinema Berlin  
Fountainhead® Tanz Théâtre  
bicdance@aol.com

CineMova  
Ukrainian Empowerment Network e.V.
info@cinemova.de 

Die Weiße Rose 
Martin-Luther-Straße 77, 10825 Berlin 
seeyou@die-weisse-rose.de

Ehrenamtsbüro Rathaus Schöneberg  
John-F.-Kennedy-Platz 1, 10825 Berlin 
ehrenamtsbuero@ba-ts.berlin.de

Folclóricos Anónimos 
folcloricosanonimos.berlin@gmail.com

Freundschaftsverein Berlin – Mersin e.V.  
berlinmersin@yahoo.de 

Futur:ista e.V. 
futurista@posteo.de 

Galerie im Tempelhof-Museum
Alt-Mariendorf 43, 12107 Berlin

Kultur-Café und Stadtteilarbeit  
im Nachbarschaftshaus Friedenau
kultur-cafe@nbhs.de  
stadtteilarbeit@nbhs.de 

Leo Kestenberg Musikschule
Grunewaldstraße 6, 10823 Berlin
kontakt@lkms.de

Lesben- und Schwulenverband  
Berlin-Brandenburg e.V.
Feurigstraße 54, 10827 Berlin

Lokallabor e.V.
Dudenstraße 76, 10965 Berlin
hallo@lokallabor.de 

Machmit-Zentrum e.V. (Mamiz)
kontakt@machmit-zentrum.org 

Migrantas e.V.
info@migrantas.org 

Mobile Stadtteilarbeit
Cranachstraße 7, 12157 Berlin 

Mobile Stadtteilarbeit Mariendorf-Ost 
mobile-stadtteilarbeit@nusz.de 

Nachbarschafts- und Selbsthilfezentrum 
in der ufaFabrik e.V.
Viktoriastraße 13, 12105 Berlin 

Gemeindezentrum Mariendorf-Ost
Liviusstraße 25, 12109 Berlin 

Glaubenskirche Alt-Tempelhof
Friedrich-Franz-Straße 9, 12103 Berlin 

Haus der Indonesischen Kulturen
Theodor-Francke-Straße 11, 12099 Berlin 
kulturhaus@indonesian-embassy.de

Interkulturelles Haus des Bezirksamts 
Tempelhof-Schöneberg
Geßlerstraße 11, 10829 Berlin  
interkulturelles.haus@ba-ts.berlin.de

INTIKUREN
info@intikuren.art 

Jüdische Galerie Omanut  
Kaiserin-Augusta-Straße 63, 12103 Berlin 

Jugendclub Beats 42
Kurfürstenstraße 42, 12105 Berlin 

Kiezladen Miteinander  
Badener Ring 15, 12101 Berlin 

Königin-Luise-Gedächtnis-Kirche
Gustav-Müller-Platz, 10829 Berlin
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Nachbarschaftshaus Friedenau 
Holsteinische Straße 30, 12161 Berlin

Nachbarschaftszentrum Suppenküche 
Lichtenrade e.V.  
Alte Mälzerei Lichtenrade,  
Steinstraße 41, 12307 Berlin 

Nachbarschafts- und Familienzentrum 
Steinmetzstraße
Steinmetzstraße 68, 10783 Berlin 

Partnerschaft für Demokratie
»Gemeinsam in Tempelhof-Schöneberg«
pfeifer@berlin.arbeitundleben.de

Paul-Gerhardt-Kirche Alt-Schöneberg
Hauptstraße 47-48, 10827 Berlin 

Rathaus Schöneberg
John-F.-Kennedy-Platz 1, 10825 Berlin

Registerstelle Tempelhof-Schöneberg
ts@berliner-register.de 

Schöneberg Museum
Hauptstraße 40/42, 10827 Berlin
museum@ba-ts.berlin.de

Stadtteilverein Schöneberg e.V.
Crellestraße 38, 10827 Berlin
info@stadtteilvereinschoeneberg.de

Steps for Peace- Institut für  
Peacebuilding gemeinnützige GmbH
info@steps-for-peace.org

Soziallabel e.V.
infosoziallabelberlin@gmail.com 

Tempelhof-Schöneberger Arbeits- 
gemeinschaft der Immigranten- und 
Flüchtlingsprojekte (T-SAGIF)
tsagif@gmx.de

VISIONEERS Café
Belziger Straße 71, 10823 Berlin 

Volkshochschule Tempelhof-Schöneberg
Barbarossaplatz 5, 10781 Berlin
vhs@ba-ts.berlin.de  

»Wir waren Nachbarn«
Rathaus Schöneberg
John-F.-Kennedy-Platz 1, 10825 Berlin
projekt@wirwarennachbarn.de

Xenon Kino 
Kolonnenstraße 5–6, 10827 Berlin 

Zwölf-Apostel-Kirchengemeinde
An der Apostelkirche 1, 10783 Berlin

Programmkoordination

Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg 

Abt. für Schule, Sport, Weiterbildung und Kultur    
Amt für Weiterbildung und Kultur
Fachbereich Kunst, Kultur, Museen 

Abt. für Finanzen, Personal, Wirtschaftsförderung und Koordination
Bezirksbeauftragte für Partizipation und Integration Tempelhof-Schöneberg

Fachbereich Kunst, Kultur, Museen 
Hauptstraße 40–42  |  10827 Berlin 
museum@ba-ts.berlin.de  
Tel. 030–902 77 61 63

Bezirksbeauftragte für Partizipation  
und Integration Tempelhof-Schöneberg 
Rathaus Schöneberg  
John-F.-Kennedy-Platz Nr. 1  |  10825 Berlin  
Integrationsbeauftragte@ba-ts.berlin.de  
Tel. 030–902 77 62 63

Bezirksbeauftragte  
für Partizipation und Integration  
Tempelhof-Schöneberg
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